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Liebe Gemeinde! Was wird nicht alles verurteilt in den Versen vor dem 
Monatsspruch für Monat Mai. Und das klingt ganz so, als wäre das Heil nur 
für die bestimmt, die einem bestimmten bürgerlichen Katalog von Verhal-
tensweisen entsprechen, oder anders ausgedrückt: das klingt hier alles sehr 
moralisch. 
„Und solche – Unzüchtige, Götzendiener oder Diebe – sind einige unter 
euch gewesen. Aber ihr seid reingewaschen, ihr seid geheiligt, ihr seid ge-
recht geworden durch den Namen unseres Herrn Jesus Christus und durch 
den Geist unseres Gottes.“ 
Von diesem Satz her wird klar: Paulus erinnert seine Hörer an die eigene 
Taufe. Sie hat einen Punkt gesetzt, einen neuen Anfang zwischen Gott und 
den Menschen. Egal, wie wir uns vorher verhalten haben, wie verkehrt und 
verdreht unser Leben auch war – in dem Moment, wo wir uns in der Taufe 
zu einer neuen Ausrichtung unseres Lebens, zu einem gemeinsamen Weg 
mit Gott entschieden haben, ist alles Vorherige abgewaschen. Wir stehen 
rein und unschuldig da, wir sind gerecht bei Gott.
Getauft zu sein, bedeutet, Verantwortung zu tragen – Verantwortung für 
das eigene Leben und für die Menschen, die uns begegnen. Paulus sagt: 
„Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten. Alles ist mir erlaubt, 
aber nichts soll Macht haben über mich. “. 
Das bedeutet: Wir sind frei, alles zu tun – aber wir haben die Pflicht, stets 
so zu handeln, dass wir durch unsere Taten als solche erkennbar sind, die 
als Versöhnte mit Gott das Gute auch für unsere Mitmenschen suchen. Es 
ist wahr – den Frieden mit Gott müssen wir uns nicht verdienen, dafür brau-
chen wir nichts zu leisten. Aber wir können diesen Frieden mit Gott auch 
wieder verlieren – und zwar dann, wenn wir unsere Leidenschaften, dem 
Streben nach Genuss, Reichtum, Macht mehr Gewalt über uns einräumen 
als dem Streben nach Wahrheit und Gerechtigkeit, dem Leben im Geiste 
Jesu.
Jesus hat am Kreuz stellvertretend für uns das durchlitten, was eigentlich 
dem Menschen in der Gottesferne bestimmt ist. Durch seine Auferweckung 
hat Gott deutlich gemacht, dass wir diese Schuld nicht mehr zu bezahlen 
brauchen. Sie ist bezahlt. 

Alles ist mir erlaubt, aber nicht alles dient zum Guten.  
Alles ist mir erlaubt, aber nichts soll Macht haben über mich.

 1 Kor 6,12
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Kirchlich bestattet wurden
Detlef Wegener (70 Jahre)
Erika Butke (83 Jahre)
Dugenraj Rul (92 Jahre)
Edith Tiesler (89)
Ruth Selma Auguste Schubert (96)
Kurt Erich Berg (98)

Die Namen sind nur in der Druckversion sichtbar

Für uns Christen bedeutet das: 
Gottes Leidenschaft für die Gerechtigkeit zu teilen, den Schwachen eine 
Stimme zu geben, mit Kranken und Einsamen Zeit zu verbringen, eigene Ver-
strickung in Schuld zu bekennen und umzukehren.
Möge unser geistiges und körperliches Leben unter den alltäglichen Bedin-
gungen dieser Welt ein Leben zur Ehre Gottes sein. 
Ihre Pfarrerin Swetlana Bossauer

Nachtrag aus Februar und März:
Wir gratulieren nachträglich zum Geburtstag Frau Kerstin Nowak (60).

Emily Rengers (11 Jahre)
Jegor Eirich (3 Jahre)

Getauft wurden 

Die Namen sind nur in der 

Druckversion sichtbar

Die Namen sind nur in der 

Druckversion sichtbar
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im April und Mai (ab 65)

Geburtstage in der Gemeinde

Valentina Rukmans (65)
Ina Schmidt (65)
Jörg Suppas (65)
Peter Pfeiffer (65)
Sylvia Peters (65)
Martina Nezold (65)
Harry Walter (65)
Nadin Wacker (66)
Petra Winter (66)
Ute Berndt (66)
Cordula Schulz (67)
Dr. Mathias Redlin (68)
Volker Struve (68)
Annelie Hohmann (68)
Sabine Graumann (69)
Tatjana Engel (69)
Peter Zurko (70)
Monika Kuhle (71)
Dr. Udo Richter (71)
Peter Müller (71)
Edeltraud Halsband (71)
Siegfried Grunow (71)
Wolfgang Kalinka (72)
Monika Paulick (72)
Nina Moskvitina (73)
Renate Große (73)
Jürgen Grunow (73)
Doris Sydow (74)
Helmut Grosch (75)

Ursula Hoffmann (75)
Inge Goldberg (75)
Dr. Helmut Bognitz (75)
Monika Sohn (77)
Ingetraud Jimenez (77)
Roland Werner (80)
Karl-Heinz Losensky (80)
Renate Franke (81)
Karin Frädrich (82)
Brigitte Rehbein (82)
Dr. Reimund Proll (82)
Helmut Buss (82)
Eveline Fiedler (83)
Gisela Mitzlaff (83)
Bruno Müller (84)
Renate Schnur (85)
Heiderose Rausch (85)
Ingeborg Leppke (85)
Margot Schendel (86)
Sigrid Müller (87)
Olga Knazeva (87)
Gerhard Mitzlaff (88)
Fritz Fürstenberg (88)
Sigurd Schendel (89)
Irmgard Hahn (89)
Ingrid Karsten (90)
Ruth Köppe (92)
Reinhold Gierke (97)
Waltraud Försterling (99)

Die Namen sind nur in der 

Druckversion sichtbar

Die Namen sind nur in der 
Druckversion sichtbar
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Abendmahl Familiengottesdienst

Kirchencafé Kindergottesdienst

07.04. 
Quasimodogeniti

09:30 Ahrensfelde Pfn S.Bossauer
A.Wenske

11:00 Mehrow Pfn S.Bossauer
A.Wenske

14.04. 
Miserikordias 
Domini

09:00 Ahrensfelde Pfn S.Bossauer
A.Wenske 

11:00 Eiche Pfn S. Bossauer
A. Wenske

21.04. 
Jubilate

10:00 Ahrensfelde Jung-Alt-GD S.Bossauer
P.Freudenberg
D.Lehmann - Vorstellung 
der Konfirmanden - „Ich bin 
getauft auf Deinen Namen“

28.04. 
Kantate

09:30 Ahrensfelde L.Kirchbaum / Chor
A.Wenske

05.05. 
Rogate

09:30 Ahrensfelde Pfn S.Bossauer
A.Wenske

11:00 Mehrow Pfn S.Bossauer
A.Wenske

12.05. 
Exaudi

09:30 Ahrensfelde Pfr i.R. Dr. C.Schlemmer
A. Wenske

11:00 Eiche Pfr i.R. Dr. C.Schlemmer
A. Wenske

19.05. 
Pfingsten

10:00 Ahrensfelde Pfn S.Bossauer 
A.Wenske / Chor 
Konfirmationsgottesdienst

11:00 Eiche Pfn i.R. M.Sieder
D.Lehmann 
Thema-Gottesdienst 
„Fundament und Taube“
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26.05. 
Trinitatis

09:30 Ahrensfelde Pfn i.R. M.Sieder
A.Wenske
Thema-Gottesdienst 
„Kirschen essen. König und 
Königin“

02.06. 
1. So. n. Trin.

09:30 Ahrensfelde Pfn S.Bossauer
A. Wenske

11:00 Mehrow Pfn S.Bossauer
A.Wenske

09.06. 
2. So. n. Trin.

09:30 Ahrensfelde Pfn S.Bossauer
NN

11:00 Eiche Pfn S.Bossauer 
Lothar Kirchbaum
A.Wenske
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Regelmäßige Veranstaltungen
Krabbelgruppe mittwochs (nicht in den Ferien) 09:30-11:00 Uhr

Für alle Familien mit kleinen Kindern

Christenlehre einmal im Monat, samstags 10:00 - 12:00 Uhr
18.05.; 29.06.; 18.04. - 21.04. Kinderfahrt

Mehrower Kinderrunde 20.04. und 25.05. von 10:00 - 11:30 Uhr

Konfirmanden 20.04.; 18.05. von 10:00 - 15:00 Uhr

Junge Gemeinde montags 18:00 - 20:00 Uhr                                

Seniorenkreis mittwochs von 14:00 - 15:30 Uhr

Rentnerfrühstück 09.04.; 14.05.; 11.06.  ab 10:00 Uhr

Bibelkreis montags 19:00 Uhr (Ort nach Bekanntgabe)

Gesprächskreis 26.04. und 31.05.

Demenzcafé jeden 2. Donnerstag von 15:00 - 17:00 Uhr

Flötengruppe jeden Dienstag von 18:30 - 19:30 Uhr in der Kirche

Chor für Erwachsene jeden Dienstag von 20:00 - 21:30 Uhr i.d.Kirche

Chor für Kinder jeden Dienstag von 16.30 - 17.30 Uhr i.d. Kirche 
(nicht in den Ferien)

Irish-Folk-Band jeden Mittwoch ab 18:30 - 20:00 Uhr
Besucher und Zuhörer sind herzlich willkommen

Schottenfrühstück 04.05.; 01.06. jeweils von 09.30 - 11.00 Uhr
 (aktuelle Infos beachten)

Gemeindekirchenrat 02.05.; 06.06.; 04.07. von 19:00 bis 22:00 Uhr

Besuchsdienstgruppe 25.04.2024 19:00 Uhr
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Nach der erfolgreichen Präsentation des Theater-Chor-Projektes „Schnee-
wittchen“ im Gemeindesaal der Kommune Ahrensfelde sowie im Gemein-
desaal der „Heilig Kreuzkirche“, entwickelte sich die Idee, allen Kindern wei-
ter das Kinderchorsingen anzubieten. Im Familiengottesdienst am 17. März 
2024 gab es einen Auftritt des Projektchores mit Kindern und Erwachsenen. 
Das muss man erlebt haben! Ein wahrer Hörgenuss, den wir da erleben 
durften. Wir danken Lothar Kirchbaum, der diese Projekte ehrenamtlich 
und musikalisch leitet und für die Unterstützung durch unsere Pfarrerin 
Swetlana Bossauer und Katechetin Mariana Rother.
Jeden Dienstag treffen sich nun Kinder zum Chorsingen und es werden im-
mer mehr. All machen begeistert und fröhlich mit. 
Zu größeren Auftritten servieren wir immer auch gutes Essen in der Mit-
tagspause, sodass es ein stets runder und angenehmer Tag für alle ist. An 
der Stelle Dank an alle, die in der Küche helfen, wie Nazila und Helma und 
andere. 
Gott segne dieses Projekt.
Peter Freudenberg

Einladung zum Kinderchor
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Liebe Kinder,  
das Kindertheater Zauberstern kommt zu uns! 

Wo ist die kleine Meerjungfrau? 
Undine, die kleine Meerjungfrau, ist verschwunden! Die 
Wasserfee und Marie machen sich auf die Suche nach ihr.
Im Meeresschloss des Wasserkönigs sind alle sehr besorgt. 
Quallen, Fische und Seemöwen helfen den beiden auf dem 
Weg durch das Wasserland, aber schließlich führt sie die 
Suche hinab in das finstere Reich der Meerhexe.  
Voller Schrecken erfahren sie Undines Geheimnis. 
Wer kann helfen und wie endet die Suche nach Undine???  
Ihr werdet es erfahren am... 

Wann: 13.4.2024  um 15 Uhr 
 Wo   : Eichner Kirche 

Kommt einfach vorbei, wir freuen uns auf Euch! 

Kindertheater
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Puppentheater Fingerleicht
RONJA RÄUBERTOCHTER
Eigenproduktion nach Astrid Lindgren für Menschen ab 4 Jahre
Als Räubertochter hast Du es auch nicht leicht. Räuberpapa und seine Räu-
berbande können sich nicht benehmen, die Nachbars-Räuberkinder nerven 
und der Räuberwald steckt voller Geheimnisse. Ronja Räubertochter macht 
sich dennoch auf den Weg, eine echte Räuber-Chefin zu werden. Wenn da 
nur nicht der störrische Papa wäre.
Ein Stück aus gar nicht finsteren Zeiten in gar nicht finsteren Wäldern.

Am 4. Mai 2024, um 14:00 Uhr. In der Kirche Ahrensfelde

DAS IST DIE PUPPENSPIELERIN
Katharina Fial, Theaterfrau und 
Autorin, spielt seit 2007 Figuren-
theater mit dem PUPPENTHEA-
TER FINGERLEICHT. Sie war vorher 
Regieassistentin, Regisseurin und 
Dramaturgin an festen Theatern 
und freien Ensembles in Berlin, Hei-
delberg, Greifswald, in Porto und 
Lissabon.
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Schneewittchen und die „böse“ Königin suchten in den Winterferien 
noch Verstärkung von Prinz Matthias über den Jäger, die Zofe, den Herold 
bis hin zu den 7 Zwergen und den sprechenden Spiegel für das Singspiel 
„Schneewittchen“.
Begeistert starteten wir mit unseren gewählten Rollen zu den Proben im 
Gemeindehaus der Kirche. Wir waren so gespannt, welche Kostüme wir tra-
gen werden und ob wir den Text behalten können. 
Mit Dirigent Lothar übten wir fleißig unsere Lieder, am liebsten das Zwer-
genlied. Wir malten unsere Kulissen das Schloss, das Haus und den Wald mit 
Pinsel und Farbe bunt aus. Zwischendurch konnten wir bei einem leckeren 
Mittagessen neue Energie tanken.
Vor der ersten Aufführung im Ortsteilzentrum Ahrensfelde waren wir alle 
ganz schön aufgeregt. Wie viele Leute werden wohl kommen? Klappt alles? 
Und dann ging ś los…
Der Saal war voll, Kinder saßen auf dem Boden und die Instrumente stimm-
ten das erste Lied an. Trotz der Aufregung spielten wir wie richtige Schau-
spieler unsere Rollen und bekamen am Ende ganz viel Applaus. Das war 
ein großartiges Gefühl! Zu unserer großen Freude wurden wir mit Blumen, 
Urkunden und Geschenken überrascht. 
Wie heißt es so schön in unserem Schlusslied: „Ende gut heißt alles gut! Ein 
jeder weiß, wie gut das tut. Märchen gehen immer glücklich aus.“
Vielen Dank an Frau Rother, ihr Team und den Chor für diese tolle Woche! 
Familie Matthies

Projektwoche „Schneewittchen“
… ein Rückblick
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An einem Wintertag sitzt eine Königin am Fenster, das einen schwarzen Rahmen 
aus Ebenholz hat, und näht. Versehentlich sticht sie sich mit der Nähnadel in 
den Finger. Als sie drei Blutstropfen in den Schnee fallen sieht, denkt sie: „Hätt‘ 
ich ein Kind, so weiß wie Schnee, so rot wie Blut und so schwarz wie das Holz 
an dem Rahmen!“ Ihr Wunsch erfüllt sich, und sie bekommt eine Tochter, die 
Schneewittchen genannt wird, weil sie helle Haut, rote Wangen und schwarze 
Haare hat. Und wie das Kind geboren ward, starb die Königen. - 
Dieses Märchen der Gebrüder Grimm nahmen Swetlana Bossauer, Mariana Ro-
ther und Lothar Kirchbaum zum Anlass, in einer Ferienwoche mit Kindern und 
unserem Chor eine Aufführung im Gemeindesaal der kommunalen Gemein-
de Ahrensfelde, sowie im Haus der katholischen Gemeinde „Heilig Kreuz“, zu 
organisieren. 
Mit großer Begeisterung folgten die Kinder den Anregungen unseres Chorleiters 
Lothar Kirchbaum. Für eine ansehnliche Hintergrundkulisse sorgte unsere Pfar-
rerin Swetlana Bossauer mit bemalten Bildern auf großen Leinwänden. Mariana 
Rother organisierte den gesamten Ablauf für 7 Tage Training, Essen und Wohl-
befinden. Sie ist die Katechetin unserer Gemeinde und sorgte sich um jeden 
Einzelnen.
Es ist und war eine gewaltige Gemeinschaftsleistung, in so kurzer Zeit ein En-
semble von 15 Kindern, zwei Sängerinnen, 12 Chormitgliedern und drei Inst-
rumentalisten für diese Märchenpräsentation zusammenzuführen. Während 
anfänglich und auch zum Schluss der Proben einiges immer wieder ins Stocken 
geriet, präsentierten die Kinder mit allen Beteiligten zur Uraufführung alle Texte 
in schauspielerischer Perfektion. Ein immer wieder erlebtes Wunder im Unter-
richten von Kindern! 
Hier danken wir auch allen, die mit Hingabe diese Projektwoche im Hintergrund 
begleiteten. Mit einem Mitschnitt übergaben wir für die Kinder, den Eltern und 
allen Verantwortlichen eine schöne Erinnerung. 
Peter Freudenberg

13

KINDER & FAMILIEN

13



Die Taufe verbindet alle Christen auf der Welt miteinander. Die Taufe ist das 
bekräftigende „Ja“ zu Jesus und zu Gott.
Alle Familien sind herzlich eingeladen, getaufte und ungetaufte Mitglieder 
unserer Gemeinde und der Nachbargemeinden, um gemeinsam mit den 
Getauften an ihre Taufe zu erinnern.
Bringen sie bitte ihre Taufkerze zum 
Gottesdienst mit.
Wer seine Kerze nicht mehr hat, 
erhält im Gottesdienst eine neue 
Tauferinnerungskerze.
Es grüßen Sie herzlich
Ihre Swetlana Bossauer und 
Mariana Rother

Tauf-Erinnerungs-Gottesdienst
am 21. April 2024, 10:00 Uhr, in der Ahrensfelder Kirche

Krabbelgruppe - immer mittwochs 09:30 - 11:00 Uhr
Christenlehre - Samstag, den 18.05. & 29.06.2024, 10:00 – 13:00 Uhr
Mehrower Kinderrunde 
20.04.2024, Thema: „Wir lassen es klingen“ 10:00 – 11:30 Uhr
25.05.2024, Thema: „Alles Grün macht der Mai.“ – 
Treffen am Backofen 10:00 – 11.30 Uhr

Informationen für Kinder
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Herzlich Willkommen, liebe Konfirmanden, in der Jun-
gen Gemeinde
Bald ist es so weit – eure Konfirmation ist schon in 
Sichtweite! Alle freuen sich darauf, wenn ihr gemein-
sam Pfingstsonntag, den 19. Mai 2024, in einem schö-
nen Festgottesdienst konfirmiert werdet.
Wir heißen euch dann herzlich willkommen in unserer Mitte. Diese „Mitte“ 
ist unter anderem jeden Montag von 18:00 - 20:00 Uhr im Jugendraum des 
Pfarrhauses für uns und euch miteinander erlebbar. 
Es ist immer was los – wir essen erstmal was Schönes, je nach Wunsch, dann 
quatschen wir über dies und das – machen uns Gedanken über biblische 
und weltliche Themen – überlegen uns, wo wir ein „Segen“ sein können. 
Auf jeden Fall genießen wir das Zusammensein – die Gemeinschaft. Hier 
ist jeder so willkommen, wie er ist. Jeder hat unterschiedliche Interessen 
und Erfahrungen. Wir tauschen uns aus, lernen voneinander und nehmen 
einander an. 
Bitte sei auch DU dabei. DU bist wichtig für unser WIR.
Gottes Segen für DICH.
Deine Junge Gemeinde

Bitte sei auch DU dabei
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Wir freuen uns auf die diesjährige Konfirmation in der 
Dorfkirche Ahrensfelde am Pfingstsonntag, den 19. Mai 
2024 um 10:00 Uhr:

Armita Mohammadi

Nicole Ruhl

Sarina Correia  
Charrua

Maximilian 
Arthur Eirich

Johannes 
Röhl
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Firstly, I would like to thank Leoni and Julian Jungnik for looking after me for 
the weekend as well as Jorg for organizing the Burns supper.
I flew in on the Thursday, landing just after midday and I spent the rest of 
the day with Julian settling in for the busy weekend ahead.
On the Friday I was there, we visited Checkpoint Charlie and the Checkpoint 
Charlie museum as I have family ties with the site. 
On The Saturday I was there we went and visited the Holocaust memorial 
church and the centre of Berlin and on Saturday night the Burns supper was 
held which was a fantastic experience and I got to express Scottish culture 
in a different country which was great. 
On the Sunday, I attended the Church service and gave a short speech than-
king everyone for being so welcoming and caring towards me. Afterwards I 
headed back into Berlin to go up the Berliner Dome which had some spec-
tacular views before I flew home at 9:30pm
I sincerely hope I get the chance to visit again.
Jack Johnstone. 

Robert Burns Night
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Zuerst möchte ich mich bei Leoni und 
Julian Jungnik bedanken, die sich 
über das Wochenende um 
mich gekümmert haben, 
sowie bei Jörg für die 
O r g a n i s a -
tion des 
B u r n s -
A b e n d e s -
sens.
Ich flog am Donners-
tag ein, landete kurz nach 
Mittag und verbrachte den 
Rest des Tages mit Julian, um 
mich auf das bevorstehende 
arbeitsreiche Wochenende 
vorzubereiten.
An dem Freitag, an dem ich 
dort war, besuchten wir den 
Checkpoint Charlie und 
das Checkpoint Charlie 
Museum, da ich familiäre 
Bindungen zu diesem Ort 
habe.
An dem Samstag, an 
dem ich dort war, be-
suchten wir die Holocaust-Gedenkkirche und das Zentrum von Berlin und 
am Samstagabend fand das Burns-Abendessen statt, was eine fantastische 
Erfahrung war und ich konnte die schottische Kultur in einem anderen Land 
ausdrücken, was großartig war.
Am Sonntag besuchte ich den Gottesdienst und hielt eine kurze Rede, in der 
ich allen dafür dankte, dass sie mich so willkommen geheißen und fürsorg-
lich behandelt hatten. Danach ging es zurück nach Berlin, um den Berliner 
Dome zu besteigen, der einige spektakuläre Ausblicke bot, bevor ich um 
21:30 Uhr nach Hause flog
Ich hoffe aufrichtig, dass ich die Chance bekomme, sie wieder zu besuchen.
Jack Johnstone.

19

JUNGE GEMEINDE

19



Jeden Montag Treff im Pfarrhaus 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr

Termine für die Junge Gemeinde

02.04.2024 
– 
05.04.2024

Wittstocker Tannenzweige zu Besuch

04.04.2024 Hoffest mit Tannenzweigen, Gastgebern und der Gemein-
de bei Freudenbergs

08.04.2024 Unsere Partnerschaft mit polnischer Partnergemeinde

15.04.2024 Demokratie hier und jetzt – Besuch Gemeindevertreter-
sitzung im Rathaus

22.04.2024 freies Thema bei schönem Wetter TT im Garten

29.04.2024 Ökologie im Pfarrgarten / Projekt Wasser

06.05.2024 Pflanzaktion

13.05.2024 freies Thema

19.05.2024 Pfingstgottesdienst mit Konfirmation und Grußwort der JG

27.05.2024 Spaß und Spiel im Pfarrgarten mit den NEUEN (Konfis) – 
Willkommen

03.06.2024 Vorbereitung Eisenbahnfest

10.06.2024 freies Thema

17.06.2024 freies Thema

24.06.2024 Johannistag – was bedeutet das?
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Kontaktdaten
Kaira Welke 0179 5014702
Pfarrbüro Pfn. Bossauer  030 933 933 5
Brit (Erzieherin) 0151 72919946

Besuch der Tannenzweige
Programm 02.04. – 05.04.2024

Donnerstag, 04.04.2024 
• 9:00 Uhr Morgenstart in der 

Kirche 
• Programmpunkt bitte erfragen 

– ist noch in Organisation
• 14:00 - 15:30 Uhr Mittagessen 

im Restaurant  
• 15:30 – 16:30 Uhr Rückfahrt 

nach Ahrensfelde – Pfarrhaus – 
verschnaufen

• 17:30 Uhr Helfen bei Freuden-
bergs (Jörg-Arno nimmt die 
Gruppe mit)

• 18:00 Uhr Beginn Abschieds-
abend mit Kindern, Gasteltern 
und Kirchengemeinde (Buffet, 
Spielen, Quatschen, Singen mit 
Jörg-Arno, Lagerfeuer) 

• (bei Peter und Elke Freuden-
berg. Dorfstr. 8. Ahrensfelde)

Mittwoch, 03.04.2024
• 9:00 Uhr Morgenstart in der 

Kirche (Begrüßung, Morgenlied, 
gute Worte)

• 9:45 Uhr Abfahrt nach Berlin
• 11: 00 Uhr Frida Kahlo-Ausstel-

lung
• 13:30 Uhr Essen in Berlin
• Lauf zum Alex über East Side 

Gallery
• 17:00 Uhr Rückfahrt nach 

Ahrensfelde 
• 18:00 Uhr Abholen der Kinder 

durch die Gasteltern Abend-
brot in den Gastfamilien

Dienstag, 02.04.2024 
• Ankunft der Tannenzweige 

13:30 im Pfarrhaus
• Begrüßung der Gruppe durch 

Frau Pfarrerin Bossauer und 
Helferinnen - anschl. Kaffee- u. 
Teetrinken im Pfarrhaus

• 15:00 Uhr -16.00 Uhr Escape 
Room 

• 17:30 Gasteltern holen die Kin-
der ab – Abendbrot zu Hause in 
den Gastfamilien

Freitag, 05.04.2023
• 9:00 Uhr Morgenstart im Pfarr-

haus / wer früher kommen 
muss, weil die Gasteltern arbei-
ten gehen, kommt früher

• Abschied und Abfahrt
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Wir, die Kinder der Wohngruppe „Tannenzweige” Anna, Noah, Joanna, Mar-
cel, Tilo, Marie, Susan, Mohammad, Kimmi kommen vom 02.04. - 05.04.2023 
nach Ahrensfelde. Die Vorfreude in unserem Haus ist schon sehr groß.
Hab ich meine Gasteltern vom letzten Jahr? Findet das schöne Hoffest bei 
Elke und Peter wieder statt? Spielen wir wieder ein Spiel in der Gastfamilie?  
Was machen wir in diesem Jahr noch so? Fährt die Eisenbahn durch den 
Pfarrgarten? Vorfreude ist schön.
Eure Tannenzweige

Hurra, wir kommen nach Ahrensfelde

Und wir hier in der Kirchengemeinde werden versuchen, wieder ein span-
nendes Programm auf die Beine zu stellen.
Vorfreude hatten wir, als wir in der Adventszeit die Päckchen für die Kinder 
gepackt haben. Elke, Helma und Peter brachten Sie dann in die Wohngrup-
pe und am Heiligen Abend wurden sie dann ausgepackt. In diesem Jahr gab 
es für alle Kinder Regenjacken und ein transportables Volleyballnetz. 
Ein großer Dank an alle Spender. 
Kaira Welke
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Diese Maßnahme ist teilweise gefördert durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit, Integration und Verbraucherschutz 
des Landes Brandenburg (MSGIV). 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

,,,,DDeemmeennzz  CCaafféé,,,,  
,,,,CCaafféé  ddeerr  BBeeggeeggnnuunngg,,,,  

FFüürr  zzuu  ppfflleeggeennddee  PPeerrssoonneenn  uunndd  ssoorrggeennddee  AAnnggeehhöörriiggee  

  

WWaannnn??  

JJeeddeenn  22..  DDoonnnneerrssttaagg  iimm  MMoonnaatt    

1155::0000  ––  1177..0000  UUhhrr  

WWoo??  

EEvv..  GGeessaammttkkiirrcchheennggeemmeeiinnddee  AAhhrreennssffeellddee--MMeehhrrooww--EEiicchhee  
DDoorrffssttrraaßßee  5577,,1166335566  AAhhrreennssffeellddee  

  

  
  

Begegnung 
Austausch 
Geselligkeit 
Teilhabe 

KKoonnttaakktt  ffüürr  RRüücckkffrraaggeenn::  
FFrraauu  KKlliittzzsscchh,,  00115522--  0099445522550088    
FFrraauu  SSaannttooss,,  00115511--  2266990066771188  ss..ssaannttooss@@lloobbeettaall..ddee  
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Auch im Jahr 2024 werden wir das kommunale Projekt „Pflege vor Ort“ unterstüt-
zen. Das Organisationsteam der Gemeinde Ahrensfelde in Kooperation mit der 
Hoffnungstaler Stiftung / Lobetal und den Pflegelotsen der Ortsteile werden wei-
terhin tatkräftig in allen Belangen zur Pflege vor Ort beraten und unterstützen – die 
Kirchengemeinde mit ihren ehrenamtlichen Helfern unterstützt dieses Projekt mit 
dem „Demenzcafè“ in den eigenen Räumen.
Die nächsten Termine und Themen im Rahmen des Projektes – Pflege vor Ort – sind:
Unser „Demenz- Cafe“ findet jeweils am 2. Donnerstag im Monat von 15:00 bis 
17:00 Uhr statt. Hier treffen sich pflegende Bürger mit ihren betroffenen Mit-
menschen. Ort: im Gemeindehaus der Ev. Gesamtkirchengemeinde Ahrensfel-
de-Mehrow-Eiche, Dorfstraße 57, 16356 Ahrensfelde. Nächste Termine sind der:  
14.03.2024/11.04.2024/16.05.2024
Dies ist ein beliebter Treff, um gemeinsam Kaffee zu trinken, uns auszutauschen und 
wechselnde Themennachmittage zu erleben.
Das Team „Pflege vor Ort“ organisiert viele Veranstaltungen rund um dieses Thema 
„Pflege“, diese werden auch im 04/2024 bekannt gegeben.
• Wohnraumgestaltung, ein neues Zuhause finden, ein neues Miteinander, Steu-

ern und Versicherungen, Demenzpartner
• Geplant ist auch, eine Sportgruppe für an Demenz erkrankte und behinderte 

Bürger in Zusammenarbeit mit den Sportvereinen aufzubauen. 
• Treffen mit Pflegedienstleistern und Dienstleistern für unterstützende Hilfe-

leistungen, wie haushaltnahe Dienstleistungen, Mittagstisch, Fahrdienste usw. 
organisieren, um so unsere Bürger noch mehr unterstützen und entlasten zu 
können bei der Pflege ihrer Angehörigen. Der Termin soll am 24.04.2024 statt-
finden.

• Am 06.07.2024 zur Veranstaltung der Gemeinde Ahrensfelde „Ahrensfelde in 
Bewegung“ ist das Team mit dabei

Das Team der Pflegelotsen der Gemeinde Ahrensfelde möchte Sie im Alltagsleben 
unterstützen. Nutzen Sie die Gelegenheit zu den jeweiligen Sprechstunden und na-
türlich auch bei dringendem Bedarf. 
Die Telefonnummern und die Sprechzeiten finden Sie im Amtsblatt Ahrensfelde 
unter der Rubrik -Nützliche Rufnummern und Anschriften.
Hinweis: Die Sprechzeiten der Pflegelotsen des OT Eiche finden nicht in der Biblio-
thek, sondern vor der Bibliothek statt.
Jeder kann an den Veranstaltungen, Kursen und Informationsabenden teilnehmen. 
Anmeldungen sind nicht notwendig, kommen Sie einfach vorbei. Alles ist kostenfrei.
Angelika Klitzsch 0152/09452508 (Gemeinde Ahrensfelde )
Beatrice Bruch 03334-205955 (Pflege vor Ort/Hoffnungstaler Stiftung Lobetal)

Pflege vor Ort
 - Für ein gutes Leben zuhause
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Last month we are happy to report Jack Johnson represented our church 
at the annual Burns Supper in Ahrensfelde. He stayed with Leoni and her 
parents in the village and was very well looked after.
He visited “Checkpoint Charlie” and was given a comprehensive tour of the 
city of Berlin. The young people of our partnership church had planned his 
visit, knowing it was Jack’s first time there.
He was able to renew friendships he had made during their visit to Galston 
in November of last year.
He had the privilege of escorting in the “haggis” during the Burns Supper on 
the Saturday and was made to feel most welcome there.
Jack returned home on Sunday 28th January, rather tired but in his words 
“he had a fabulous time”.
Our thanks go to all those who helped make this possible.
Liz Purdie from Garlston Church

Übersetzung in die deutsche Sprache:
Im Februar freuen wir uns, Ihnen mitteilen zu können, dass Jack Johnson 
unsere Gemeinde beim jährlichen Burns Supper in Ahrensfelde vertreten 
wird. Er war dann Gast  bei Leoni und ihren Eltern im Dorf und fühlte sich 
sehr wohl.
Jack besuchte den „Checkpoint Charlie“ und bekam eine umfassende 
Führung durch die Stadt Berlin. Die Jugendlichen der Kirchengemeinde in 
Ahrensfelde hatten seinen Besuch komplett geplant und begleiteten ihn 
während der Tage seines Besuchs.
Er konnte Freundschaften vertiefen, die er während des Besuchs der Ju-
gendgruppe in Galston im November letzten Jahres geschlossen hatte.
Jack hatte die Ehre, den „Haggis“ während des Burns-Dinners in den Saal zu 
tragen – er fühlt sich sehr willkommen.
Am Sonntag, den 28. Januar, kehrte Jack ziemlich müde nach Hause zurück, 
aber nach seinen Worten „hatte er eine fabelhafte Zeit“.
Unser Dank gilt allen, die dazu beigetragen haben, dies zu ermöglichen.
Liz Purdie aus der Partnergemeinde in Garlston

Bericht des Besuches
… unseres schottischen Gastes zur Robert-Burns-Night
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Musik & Geschichten
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Konzert in der Eichner Kirche 
 

"Wenn die Nachtigallen schlagen- 
ein Volks- und andere Liederkonzert" 

 
Es spielen für Sie Quartetto con brio 

 
   Rosemarie Arzt        Sopran 
        Dörte Zauber           Alt 
  Ralph Eschrig            Tenor 
  Frederik Bothoff       Bass 
                                                    

 
   Wann:        14. April 2024 
   Uhrzeit:            17 Uhr 
 
  Eintritt frei. Spenden erbeten! 
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Ein besonderer Musikgenuss erwartet Sie wieder am 5. Mai um 17.00 Uhr 
nach der offenen Kirche in Mehrow. Wir werden einen instrumentalen Aus-
flug in die Zeit des Barocks und seiner Musik erleben. Das Trio „ANIMATO“ 
mit Florence Konkel an der Barockgeige, Jannine Jura an der Altblockflöte 
und Sopran sowie Jonathan Jura am Cembalo wird einen unvergleichlichen 
Hörgenuss an alten Instrumenten präsentieren. Lassen Sie sich überraschen 
und genießen Sie einen Abend, wie man ihn selten geboten bekommt.
Peter Freudenberg

Barockmusik in der Kirche Mehrow
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Fühlen Sie sich herzlich eingeladen zu unserer traditionellen Radtour am  
1. Mai 2024. Auch in diesem Jahr sind wir wieder mit dem Fahrrad unter-
wegs. Wir haben eine Route geplant, bei der wir die eigenen Ortskirchen 
und auch die in unserer direkten Nachbarschaft besuchen. Wir werden 
diese besichtigen können und viel Wissenswertes über die Geschichte er-
fahren. Bei einem gemütlichen Picknick werden wir das gemeinsame Mit-
einander genießen können. 
Lassen wir uns überraschen.
Peter Freudenberg

Einladung zur „1. Mai Radtour“
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Mit musikalischer Begleitung durch Andreas Wenske. Am Sonntag, 2. Juni 
im Rahmen der „Offenen Kirche“ in der Dorfkirche Mehrow
15:00 Uhr: Lesung für Kinder und Erwachsene „Frösche im Quark“ 
und andere Geschichten von Rena, Katja und Raoul Habenicht
Wem gehört der Mond? Wie groß ist die Welt? Kann eine Spinne eine Spiel-
kameradin sein? Wie beschützt man einen Fuchs? Und wie die kurdische 
Freundin vor Rassismus?
In seinen Kinder- und Jugendbüchern erzählt Helmut Sakowski witzig und 
spannend, wie Kinder unsere Welt sehen; und wie sie mit originellen Ideen 
und solidarischem Handeln ihre Umwelt beeinflussen können. 

17:00 Uhr: „Von Schwiegermüttern und anderen Abenteuern“ 
Lesung aus Helmut Sakowskis Romanen, Essays und Erzählungen
Helmut Sakowski hat zahlreiche Romane, Reportagen Erzählungen und 
Drehbücher veröffentlicht. Seine Filme gehörten zu den erfolgreichsten 
überhaupt in der DDR („Wege übers Land“, „Daniel Druskat“ – jeweils mit 
Manfred Krug in der Hauptrolle). Überaus humorvoll, schlagfertig und le-
bensnah formt er Charaktere, die die Leibeigenschaft im alten Mecklenburg 
erleben, Krieg und Vertreibung, Alltagsprobleme in der DDR, unwahrschein-
liche Begebenheiten vor und nach der Wende. 

Lesevergnügen für jedes Alter
zum 100. Geburtstag von Helmut Sakowski

Foto von Ben White auf Unsplash
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auf der Wiese hinter der Dorfkirche Ahrensfelde
22. Juni 2024  15:00 – 18:00 Uhr
Motto: „Polnische Partnerschaft“  
• Eisenbahnfahren • Spiele auf der Wiese • Tauziehen  
• Werkeln mit Holz • Basteln • Tischtennis • Kaffee und Kuchen 
• Waffeln • Zuckerwatte • Offene Kirche und vieles mehr ... 

Eisenbahnfest 2024
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Es waren nur wunderbare, liebenswürdige Menschen (keine Bösewichter), 
die sich am 16./17.März 2024 in der Ahrensfelder Kirche zum ersten Fami-
lien-Sing-Wochenende getroffen hatten. Eine (für unsere Gemeinde) neue 
Idee hatte Gestalt angenommen. Man muss nicht jede Woche zur Chorpro-
be, um gern einmal an einem besonderen Wochenende gemeinsam mit an-
deren zu singen. Man muss nicht fromm sein, um in ein Lied für den Frieden 
mit einzustimmen. 
So trafen sich einige Kinder, Jugendliche und Erwachsene am Sonnabend, 
16.03.2024 von 10:00 bis 14:00 Uhr zum gemeinsamen Singen. Ein Gottes-
dienst mit vielen Liedern für den Frieden und anderen Gesängen wurde für 
den kommenden Tag vorbereitet. Zwischendurch gab es bei einem lecke-
ren Mittagessen Gelegenheit zum Gespräch (aber nicht mit vollem Munde). 
Umso vollmundiger wurde nach dem Gottesdienst die Idee und ihre erste 
Umsetzung von vielen gelobt. Es war einfach schön! Für uns, die wir mit-
einander gesungen haben und – wie man lautstark hören konnte – für die 
Gottesdienstgemeinde dann auch.
„Das machen wir immer mal wieder!“ 

Singwochenende
„Wo man singet, lass dich ruhig nieder, ohne Furcht, was 
man im Lande glaubt. Wo man singet, wird kein Mensch 
beraubt. Bösewichter haben keine Lieder.“ 

(Johann Gottfried Seume 1763-1810)

Nächster Termin: 7. - 9. Juni 2024 Familien-Sing-Wochenende mit Gospel-
songs. Freitag von 15:00 -17:00 Uhr und Sonnabend von 10:00 bis 14:00 
Uhr in Ahrensfelde; Sonntag 11:00 Uhr Singgottesdienst mit Abendmahl 
in Eiche.

Andreas Wagner
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Auch in diesem Jahr trafen sich am 
Anfang des Jahres musikbegeisterte 
Menschen aus der Gemeinde und ge-
stalteten in der Eichner Kirche den 
Hausmusiknachmittag.
Die Kirchengemeinde lud am 
09.03.2024 zu diesem fröhlichen Tref-
fen ein. 
An diesem Samstag war die Kirche 
sehr gut besucht. Es trafen sich Jung 
und Alt.
Diese Veranstaltung ist immer mit 
großer Aufregung verbunden und die 
Anspannung war recht deutlich zu 
spüren.
Um 16:00 Uhr ging es dann los. Der 
Nachbarschaftschor unter der Leitung von Sigrid Jurgeit eröffnete diesen 
Hausmusiknachmittag schwungvoll mit einem Lied aus der UFA-Zeit. Pfn. 
Bossauer spielte am Piano Stücke aus ihrer Jugend. Jörg und Cornelia san-
gen Volkslieder,
Eberhard brachte nach 50 Jahren sein Akkordeon wieder zum Klingen, Kers-
tin hat das Klavier für sich und uns entdeckt. Die Ahrensfelder Flötis spielten 
trotz hohem Krankenstand. Jörg-Arno hatte ein lustiges Gesangssolo parat. 
Dirk und Ina sangen Liebeslieder von alten Liedermachern.
Mit irischer Musik begeisterte uns die Irish Folk Band der Kirchengemeinde 
Ahrensfelde unter der Leitung von Jörg-Arno Zilch und rundete damit die 

Veranstaltung ab.
Mit großem BEIFALL für unsere 
Musiker endete dieser Hausmu-
siknachmittag nach anderthalb 
Stunden.
Unsere Zuhörer hatten sichtlich 
Spaß an diesem Programm. Es 
wurde viel gelacht und mitgesun-
gen. Und so soll es sein!!! 

In Eiche lag Musik in der Luft
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Musik öffnet unsere Herzen und lässt die Menschen näher zusammenrü-
cken, auch in dieser stürmischen weltpolitischen Zeit.
Ich möchte mich bei allen Akteuren ganz herzlich bedanken. Nur durch euch 
kann so ein gemütlicher Nachmittag organisiert werden.
Wir sehen uns hoffentlich gesund im nächsten Jahr wieder.
Ihre Astrid Kreutzer
Ortskirche Eiche
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Der 27.01.2024 stand wieder ganz im Zeichen von Robert Burns, dessen Ge-
burtstag jedes Jahr gefeiert wird.
Das Begehen dieses Geburtstages ist nunmehr bereits zu einer lieb ge-
wordenen Tradition in der Kirchengemeinde Ahrensfelde geworden. Der 
Nationaldichter Robert Burns wird in Schottland sehr verehrt und in vie-
len Ländern jährlich mit der „Burns Night“ gefeiert. Dieser Tag steht auch 
fest im Kalender vieler Interessierter hierzulande, die sich im Rahmen der 
Partnerschaft mit der schottischen Kirchengemeinde Galston Parish Church 
und damit auch Robert Burns verbunden fühlen. Die Ahrensfelder nutzen 
das Fest auch gleich als ein Fest für die Partnerschaft zwischen den beiden 
Kirchengemeinden.

Der Abend folgt einem festgelegten Ablauf, der mit dem „Zelebrieren“ des 
Haggis, begleitet mit Musik eines echten Dudelsackspielers, beginnt.
Gedichte, Trinksprüche, Gesänge, Geschichten, Tänze, Essen und Trinken, 
auf diesen abwechslungsreichen Abend freuen sich alle Beteiligten und 
Gäste. Schottischer Whisky ist ein Muss, viele bringen ihren Lieblingsmalt 
mit und es macht neugierig, zu probieren. 
Und natürlich muss und darf ich Jörg-Arno Zilch nennen, der diesen wun-
dervollen Abend mit seinem Team wieder maßgeblich vorbereitet und 
durchgeführt hat. Mit Herzblut, Humor, Einfühlsamkeit und Enthusiasmus 
macht er diese Veranstaltung jedes Mal zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
Ich träume manchmal von dem Abend, wenn es heißt: „Drei Schritte vor 
und drehen, vier Schritte rückwärts“– es macht einfach Spaß!
Ich sage jetzt einfach stellvertretend für alle, die da waren: Danke für diesen 
wundervollen Abend, und an alle, die vor- und nachbereitet, das leckere 
Essen zubereitet, vorgetanzt und mitgetanzt oder einfach nur gute Laune 
mitgebracht haben.
O, welche Vorfreude auf den nächsten Robert Burns Abend im Jahr 2025!
Astrid Gehrke

Gelungener Robert-Burns-Abend

36

BERICHTE AUS DEM GEMEINDELEBEN

36



75 Besucher und Besucherinnen 
füllten die Dorfkirche Mehrow am 
3. März, als das Team der Offenen 
Kirche zum Film „Vaya con dios“ ein-
geladen hatte.
Die wieder außen und innen hübsch 
geschmückte Kirche lud ein zu einem 
unterhaltsamen Abend bei Kaffee 
und Kuchen oder Wein und Salz-
brezel. Die schwungvolle Komödie 
mit Daniel Brühl, Chiara Schoras, 
Michael Gwisdek u.a. bekannten 
Schauspielern wurde mit bekannten 
Drehorten, toller Musik, aber auch 
witzigen Szenen zu einem vergnüg-
lichen Erlebnis. 
Das Publikum war begeistert, die 
Veranstalter sehr zufrieden. Es war 
ein schöner Abend, und nach einer 
Fortsetzung der Filmvorführungen 
wurde schon gefragt.
Bärbel Fricke

Kino in Mehrow

Foto von Hermes Rivera auf Unsplash
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Dieser Bibeltext war das Thema des Weltgebetstages in diesem Jahr.
Traditionell treffen sich seit über 100 Jahren immer am ersten Freitag im 
März weltweit Menschen zu einem ökumenischen Gottesdienst. 
In Ahrensfelde feierten wir in ökumenischer Verbundenheit am 1. März die 
Liturgie mit Texten, die für dieses Jahr Christinnen aus Palästina vorbereitet 
hatten.
Ein Vorbereitungsteam gestaltete den Kirchenraum mit landestypischen 
Dingen. 

Bei einer sehr ausführlichen Ländervorstellung, bei Gebeten, Liedern und 
Texten erfuhren wir von Palästina, einem Land mit einer langen Tradition 
aber auch mit schwerwiegenden Konflikten, unter denen die Menschen 
dort seit langem leiden.
Im Gottesdienst wurden persönliche Geschichten von Christinnen aus Paläs-
tina erzählt. In allen Texten, Liedern und Gebeten wurde der starke Wunsch 
nach Frieden, Versöhnung und Gerechtigkeit deutlich.

Wir sind verbunden
... durch das Band des Friedens
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Mit unserer Kollekte unterstützen wir Projekte für Frauen und Kinder welt-
weit, in diesem Jahr auch für Projekte in Israel und Palästina. 
Nach dem Gottesdienst nahmen fast alle die Gelegenheit zu Gesprächen im 
Pfarrsaal wahr und wir konnten landestypische Speisen verkosten, die von 
der Gruppe „Männer kochen“ und Frauen aus der Gemeinde vorbereitet 
wurden.
Der Weltgebetstag im März 2025 wird von Frauen von den Cookinseln 
vorbereitet. 
Martina Gladysz
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Weil die Orgellandschaft in Deutschland weltweit einmalig ist, hat die 
UNESCO den Orgelbau und Orgelmusik zum immateriellen Weltkulturerbe 
erklärt. Wir sind glücklich, in all unseren Ortskirchen jeweils so ein wunder-
bares und besonderes Instrument zum Klingen zu bringen - die „Königin der 
Instrumente“. 
Die Orgel in der Ahrensfelder Kirche wurde im Jahre 1965 von der Orgel-
baufirma Wacker geschaffen und seit dem Jahr 2000 steht sie in dieser 
Dorfkirche.
Das heißt also, sie wird im nächsten Jahr 60 Jahre alt und mit ihr zusammen 
können wir im Jahr 2025 „Silberhochzeit“ feiern, denn sie wurde von der 
Firma Sauer in diese Kirche gebaut. Vorher hatte sie 35 Jahre lang in der Kir-
chengemeinde Schönow-Buschgraben in Berlin Zehlendorf ihren Standort.
Anlässlich dieser großen Jubiläen, die wir würdig begehen wollen, ist es nun 
an der Zeit, diese Orgel einer umfangreichen Reinigung und Sanierung zu 
unterziehen. Die Firma Sauer hat diese Arbeiten bereits zugesagt. Die Ter-
minabstimmung folgt noch in diesem Jahr. 
Eine Orgel vereint in sich ein so vielfältiges Klangspektrum wie ein ganzes 
Orchester. Je mehr Register, desto mehr Klangfarben hat eine Orgel, unsere 
hat 11 Register. Diese Register zu bedienen ist eine körperliche Herausfor-
derung und verlangt viel Können vom Organisten. Wir sind dankbar, dass 
Andreas Wenske, Detlef Lehmann und andere Musiker unsere schönen Ins-
trumente zum Klingen bringen. 
Es gibt in Deutschlang ungefähr 50.000 Orgeln. Welch ein Schatz! Wir haben 
drei davon, für die wir als Gemeinde verantwortlich sind. Dazu gehören das 
regelmäßige Spielen, die Wartung und Sanierung, die Schaffung geeigneter 
Raumvoraussetzungen etc. All dies stellt stets auch eine große finanzielle 
Herausforderung für die Kirchengemeinden dar. Unsere Orgeln sind relativ 
klein, dennoch wird die Sanierung mit ca. 18.000 Euro zu Buche schlagen. 
Mehr als 1/3 haben wir seit Jahren dafür angespart – doch das reicht nicht 
aus. Deshalb bitten wir Sie heute mitzuhelfen, dieses schöne Instrument zu 
reparieren und zu reinigen. 
Der Gemeindekirchenrat hat darüber beraten und wir haben einen Plan: 
Wir möchten Ihnen Orgelpfeifenpatenschaften anbieten. 
Die Orgel hat ca. 500 Pfeifen. Die einzelnen Register mit den interessant 
klingenden Namen wie „Prinzipal“, „Rohrflöte“, „Gemshorn“, „Sesquialtera“ 

Ein Weltkulturerbe in unseren Kirchen
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usw. haben bis zu 64 Pfeifen in unterschiedlicher Größe – einige bis 8 Fuß 
hoch – der Subbass sogar bis 16 Fuß hoch. 
In Kürze erstellen wir eine Liste mit den Angaben der Pfeifen und der Preise 
für eine Pfeifenpatenschaft, die Sie gern übernehmen können. Es wird auch 
mit Hilfe von Audiodateien auf unserer Internetseite zu hören sein, wie die 
einzelnen Register klingen. Sie haben dann die Wahl und können uns so ganz 
konkret unterstützen. Später, wenn die Sanierung nach einigen Wochen ab-
geschlossen ist, erkennen Sie vielleicht genau Ihre Orgelpfeife wieder, wenn 
die Orgel im Gottesdienst oder zu Konzerten ihre neue Klangfülle vorstellt. 
Wir haben vor, die übernommenen „Patenschaften“ in der Kirche auf einer 
„Danketafel“ aufzuführen. Wenn auch Ihr Name dort erscheinen darf, ge-
ben Sie uns gern Bescheid.
Bitte sprechen Sie uns dazu gern an, alles Weitere erfahren Sie demnächst 
in der Gemeinde und spätestens im nächsten Gemeindebrief.  Wir hoffen 
auf Ihre Gaben und freuen uns über Ihre Unterstützung. 
Danke, lieber Andreas Wenske, für Deine Expertise. Möge alles gut gelingen!
Es grüßt Sie herzlich
Annette Gnilitza
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Herzliche Einladung zum Frühjahrsputz im Pfarrgelände. 
Am Samstag, den 27. April 2024, soll es wieder um 10.00 Uhr losgehen. Wer 
Lust und Spaß hat, in fröhlicher Runde den alten Winter „auszukehren“, 
kommt gern mit Arbeitsgeräten und -handschuhen zu uns und macht mit. 
Für kühle und heiße Getränke, Kaffee und Kuchen und einen kleinen Imbiss 
zur Mittagszeit wird gesorgt. Den Hut hat Jörg-Arno Zilch auf. 
Damit wir wissen, für wie viele fleißige Gärtner wir Kaffee kochen können, 
freuen wir uns über deine Anmeldung im Pfarrbüro – gern auch telefonisch 
(Rufnummern auf letzter Seite)
Annette Gnilitza

„So treiben wir den Winter aus!“
Arbeitseinsatz im Pfarrgarten
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Die Kirche in Mehrow ist 1327 erstmals erwähnt. Nach Angaben der Orts-
chronisten ist sie mindestens 100 Jahre älter. Unzählige Generationen vor 
uns haben an und in dem Haus dafür gesorgt, dass jahrhundertelang ge-
meinsame Veranstaltungen jeglicher Art stattfinden konnten. Nun sind wir 
an der Reihe. 
Wir fühlen uns der Gemeinde und den Gästen gegenüber verantwortlich, 
weiterhin diese Kirche für Gottesdienste und viele andere kulturelle Begeg-
nungen offen zu halten. Vor dem Hintergrund der intensiveren Nutzung des 
Gebäudes hatte der Gemeindekirchenrat beschlossen, die Friedhofstore zu 
erneuern, einen gut begehbaren Fußweg sowie eine Sanitäreinrichtung zu 
schaffen.  
Helfen Sie uns mit Ihrer Spende, diese Kirche nachhaltig für regelmäßige Be-
gegnungen interessierter Menschen, auch folgender Generationen, nutzbar 
zu machen. Ab dem nächsten Gemeindebrief werden wir auch den aktuel-
len Spendenkontostand veröffentlichen.
Die Kontodaten finden Sie auf der Rückseite unseres Gemeindebriefes. 
Bitte geben Sie bei Ihrer Spende den Verwendungszweck: „Baumaßnahmen 
Kirche Mehrow“ an.
Peter Freudenberg

Baumaßnahmen um die Kirche Mehrow
wir bitte um Ihre Spende
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ViSdP: Pfn. Swetlana Bossauer, Annette Gnilitza, Anke Fitzer, Layout & Satz: Bernd Silter. 
Die Redaktion behält sich sinnwahrende Kürzungen vor. Artikel, die den vollen Namen des 
Verfassers tragen, geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Erscheinungs-
weise: 6 Mal jährlich, Auflagenhöhe: 1100 Stück. Redaktionsschluss dieser Ausgabe:  
11. März 2024; für den Brief Juni 2024 der 11. Mai 2024. 
Beiträge können gern gesandt werden an: gemeindebrief@kirche-ahrensfelde.de

Ortskirchenratsvorsitzender 
Ahrensfelde-Mehrow
Jörg-Arno Zilch
Tel. 030 93 79 80 25
jazilch@gmx.de

Pfarrerin
Swetlana Bossauer
Sprechzeit:
Mi 16:00 - 18:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Tel. 0176 722 292 65

Ortskirchenratsvorsitzende Eiche
Astrid Kreutzer 
Tel. 0177 - 60 54 102

Katechetin
Mariana Rother
Tel. 0178 44 39 329
m.rother@kirche-berlin-nordost.de

Katechetin
Sabine Kohlert
Tel. 0152 55 70 49 86
s.kohlert@kirche-berlin-nordost.de

Spendenkonto für alle drei Ortsgemeinden
Kontoinhaber: Ev. Gesamtkirchengemeinde Ahrensfelde-Mehrow-Eiche
IBAN: DE20 1005 0000 4955 1928 96
BIC: BELADEBEXXX
Bitte geben Sie im Feld „Verwendungszweck“ die Bezeichnung der empfangenden 
Ortskirche (Ahrensfelde, Mehrow oder Eiche), Ihren Namen und Ihre Anschrift an, 
damit wir Ihnen eine Spendenbescheinigung zusenden können. Wenn Sie für einen 
bestimmten Bereich unserer Gemeindearbeit spenden wollen (z. B. Arbeit mit Kindern, 
Kirchenmusik o.ä.), vermerken Sie dies bitte zusätzlich im Feld „Verwendungszweck“.

Friedhofsverwaltung Eiche
Karin Menster
Tel. 030 93 31 689

Friedhofsverwaltung Ahrensfelde
Sprechzeiten siehe Gemeindebüro

Gesamt-Gemeindekirchenrats-
Vorsitzende
Annette Gnilitza
Tel. 0174 973 27 76
annette.gnilitza@kirche-ahrensfelde.de

Gemeindebüro
Monika Glaubitt
Gesa Grohnwald
Astrid Werner
Bürozeiten:
Di 9:00 - 14:00 Uhr
Mi 9:00 - 14:00 Uhr
Fr 10:00 - 12:00 Uhr
Tel. 030 93 39 335
buero@kirche-ahrensfelde.de

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Ahrensfelde-Mehrow-Eiche
16356 Ahrensfelde, Dorfstraße 57
www.kirche-ahrensfelde.de
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